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Im Laufe der klinischen Semester reifte bei uns der
Entschluss, eine Famulatur im nichteuropäischen
Ausland machen zu wollen. Obwohl es bei uns be-

kannterweise keine Pflichtfamulaturen gibt, reizte uns
die Vorstellung, die fachlichen, sprachlichen sowie
menschlichen Möglichkeiten, die eine solche Famulatur
mit sich bringt, zu nutzen. Zu unserem Glück entwickelte
sich, nach glücklosen Versuchen, nach Tansania oder
Ecuador zu kommen, zeitnah durch das Engagement
von Prof. Engelke eine Kooperation zwischen der Uni-
versität Göttingen und der Universidad de la Frontera in
Temuco. Im Rahmen dieser Kooperation entstand
schnell ein Kontakt zwischen uns und dem Ansprech-
partner vor Ort (Prof. Ramón Fuentes). Nach Bangen und
Hoffen kam dann endlich die Zusage und ein paar Wo-
chen später (E-Mails nach Chile brauchen länger) war

auch der zeitliche Rahmen abgesteckt. Nach gewisser
Vorbereitung durch Sprachkurse und der Lektüre z.B.
einheimischer Literatur (Isabel Allende „Das Geister-
haus“) oder Reiseführern (Lonely Planet), stand Chile
nichts mehr im Wege und es hieß warten auf den Abflug.
Bevor wir unsere Famulatur in Temuco, knapp 700 km
südlich von Santiago de Chile, antraten, haben wir die
Möglichkeit genutzt, dieses riesige und beeindruckende
Land für zwei Wochen zu bereisen. Auf diese Art und
Weise konnten wir sowohl einen Eindruck von Land und
Leuten gewinnen, unser Spanisch auf die ersten Proben
stellen sowie natürlich wohlverdienten Urlaub machen!
In Temuco angekommen, wurden wir sehr herzlich von
einem der leitenden Ärzte der Zahnklinik, Dr. Benjamin
Weber, empfangen. Dr. Weber lebt seit seinem 4. Le-
bensjahr in Chile und spricht fließend Deutsch (Schwä-
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bisch). Aber auch mit anderen Ärzten sowie mit Prof.
Fuentes kann man sich zur Not auf Deutsch unterhalten.
Aufgrund einer Einwanderungswelle im 19. Jahrhun-
dert ist auch heute noch der Einfluss deutscher Einwan-
derer zu spüren und der Deutsche an sich ein gern gese-
hener Gast. Nach wenigen Tagen in einer sogenannten
Hospedaje (La selva negra) fanden sich Gastfamilien, die
uns für die gesamte Dauer von fünf Wochen bei sich auf-
nahmen. Da es sich dabei um Familien von Zahnmedi-
zinstudenten handelte, haben wir schnell Kontakt zur
Studentenschaft sowie dem typischen chilenischen Fa-
milienleben gefunden. Die Herzlichkeit und Offenheit
der Chilenen führte dazu, dass wir im Laufe unseres Auf-
enthalts unzählige Chilenen kennengelernt und auch
einige gute Freunde gefunden haben, sei es in der Uni,

beim Sport oder auf der Tanzfläche! Was für uns den Reiz
ausmachte war, dass wir in der Lage waren, einen Quer-
schnitt der chilenischen Zahnmedizin kennenzulernen
und unterschiedlichste Einrichtungen einsehen zu kön-
nen. Die erste Woche begleiteten wir das 9. Semester in
ihrer theoretischen Einführungswoche, was uns beim
Erlernen des spanischen Fachvokabulars sehr zugute
kam. 
Im Laufe der Zeit konnten wir uns dann auch nach an-
fänglichen Schwierigkeiten immer besser auf Spanisch
verständigen und sowohl mit Ärzten, Patienten und
Freunden flüssige Unterhaltungen führen. In den fol-
genden Wochen hospitierten wir abwechselnd in der
Zahnklinik der Universität, privaten Praxen, öffentlichen
Gesundheitseinrichtungen, im örtlichen Krankenhaus
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und in ländlichen Einrichtungen (PIRI). Dort hatten wir
die Möglichkeit, kleinere zahnmedizinische Tätigkeiten
wie Füllungen, Abdrücke, Fissurenversiegelungen und
Extraktionen durchzuführen. In Chile gibt es zwar ein
funktionierendes Gesundheitssystem, jedoch werden
zahnmedizinische Eingriffe nicht übernommen, was
dazu führt, dass für die arme Bevölkerung die zahnme-
dizinische Basisversorgung in den genannten Gesund-
heitszentren (consultorios) angeboten wird. Das Niveau
der zahnmedizinischen Ausbildung ist höher als wir vor-
her erwartet hätten. Das Studium dauert sechs Jahre
und ist ähnlich aufgebaut wie in Deutschland, allerdings
mit einem höheren Augenmerk auf die Praxis am Pa-
tienten als auf die Theorie; z.B. hat ein chilenischer Stu-
dent am Ende seiner Ausbildung bis zu 500 Zähne extra-
hiert und über 100 Füllungen gelegt. 
Alles in allem sind unsere Erwartungen an diese recht
kurze Famulatur aus unserer Sicht mehr als erfüllt wor-
den und wir sind froh, die Möglichkeit gehabt zu haben,
diese Erfahrungen zu machen. Bei einem Preisniveau
von ca. 30 % unterhalb dem deutschen ist mit ein biss-
chen Gespür überall ein schöner Aufenthaltsort zu fin-
den und das gesamte Land bequem mit Bussen zu berei-
sen. Bei rechtzeitiger Buchung lohnen sich evtl. auch
Inlandsflüge. Mit genügend Zeit im Gepäck können wir
nur empfehlen, Reisen in die Atacama Wüste, zu den
Vulkanen (z.B. Villarica) sowie den Süden Chiles zu

unternehmen. Auch Abstecher in die angrenzenden
Länder Argentinien, Peru oder Bolivien sind durchaus
möglich und empfehlenswert. Wir sind überall mit offe-
nen Armen empfangen worden und konnten gefahr-
und sorglos eine wunderschöne und prägsame Zeit ver-
bringen. In diesem Land mit seiner beeindruckenden Na-
tur und seiner Gastfreundschaft ist jedwede Art von
Aufenthalt empfehlenswert. 
Auf diesem Weg wollen wir uns recht herzlich beim ZAD
und vor allem Frau Bungartz für ihre Hilfe und Unter-
stützung bedanken. �
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Aesthetics
under your control

ANMELDUNG

Anmeldung bitte per Post oder Fax senden an:

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dres. Schwenk Striegel
Ludwigsplatz 1a, 90403 Nürnberg  (Telefon: 0911/24 14 26)

Fax: 0911/24 19 854

Teilnehmer:

Name/Vorname/Titel

Praxis

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Tel.

Anmeldefax (Pdf-Datei) auch abrufbar unter www.praxis-striegel.de

Die angegebenen Kursgebühren verstehen sich jeweils inkl. MwSt.
Der Kursplatz ist nur bei Eingang der Kursgebühr verbindlich reserviert.
Eine Stornierung ist bis spätestens 4 Wochen vorher möglich
(Bearbeitungsgebühr 120.– Euro). Eine spätere Stornierung ist nicht
mehr möglich, es kann jedoch ein Ersatzteilnehmer benannt werden.
Die Zahlung der Kursgebühr erfolgt per beigelegtem Scheck oder per
Banküberweisung an
2N GBR
Kto: 000 626 7661 Apotheker und Ärztebank Nürnberg, BLZ: 76090613

Datum Unterschrift

KONZEPTIONSKURSE
von den Grundlagen zur Perfektion
2N Fortbildungen für Zahnärzte und Praxisteams
Dr. Marcus Striegel & Dr. Thomas Schwenk

Termine (bitte ankreuzen):
 1A 14./15.05.2010  2A 19./20.11.2010

 1B 25./26.06.2010  2B 10./11.12.2010

Aesthetics
under your control
Die beliebte Kursserie
geht weiter!

Aktuelle Termine Intensivkurse:

1A  14./15.05.2010 Nürnberg
White Aesthetics and Function under your control
2 Tage Intensiv-Workshop (Theorie & Hands On)
Freitag 14:00 – 19:30 & Samstag 09:30 – 16:30
695.– Euro inkl. MwSt.

1B  25./26.06.2010 Nürnberg
Red Aesthetics under your control
2 Tage Intensiv-Workshop (Theorie & Hands On)
Freitag 14:00 – 19:30 & Samstag 09:30 – 16:30
695.– Euro inkl. MwSt.

2A  19./20.11.2010 Nürnberg
White Aesthetics and Function under your control
2 Tage Intensiv-Workshop (Theorie & Hands On)
Freitag 14:00 – 19:30 & Samstag 09:30 – 16:30
695.– Euro inkl. MwSt.

2B  10./11.12.2010 Nürnberg
„Christkindlesmarkt-Kurs“
Red Aesthetics under your control
2 Tage Intensiv-Workshop (Theorie & Hands On)
Freitag 14:00 – 19:30 & Samstag 09:30 – 16:30
695.– Euro inkl. MwSt.

Bei gemeinsamer Buchung von A und B Kursen beträgt der
Preis 1.250.– Euro.
Kursteile aus 1 und 2 können auch getauscht werden!
Weitere Informationen unter:
www.praxis-striegel.de/praxis/kurse.html

Ausgefüllt zurück an Fax: 0911/24 19 854

Kursinhalte unter

www.praxis-striegel.de

White Aesthetics
and Function under your control

Intensivkurs Funktion und Vollkeramik
Diagnose-Planung-Erfolg

� Inhalte:
Dieser Kurs handelt nicht nur einen Aspekt der Ästhetik
ab, sondern zeigt eine Vorgehensweise, bei der die wichtig-
sten Bausteine aller Disziplinen systematisch zu einem
Konzept zusammengebrachtwerden. Ihnen wird ein
Konzept vermittelt, mit dem Sie nicht nur neue Ästhetik-
patienten akquirieren, sondern auch gezielt und kontrol-
liert zu einem vorhersehbaren Ergebnis kommen können.

Red Aesthetics and Function

under your control (plast PA Chirurgie)

Intensivkurs Plastische PA Chirurgie
Diagnose-Planung-Erfolg

� Inhalte:
Dieser Kurs handelt nicht nur einen Aspekt der Roten-
Ästhetik ab, sondern zeigt eine Vorgehensweise, bei der
die wichtigsten Bausteine systematisch zu einem Konzept
zusammengebracht werden. Ihnen wird ein Behandlungs-
konzept in Rot-Weißer Ästhetik vermittelt, mit dem Sie
nicht nur neue Ästhetikpatienten akquirieren, sondern
auch gezielt und kontrolliert zu einem vorhersehbaren
Ergebnis kommen können.
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